
Außen sauber.
Innen wie neu.
Der kostenlose SB-Waschbox Guide von GRØNN

Kostenloser SB-Waschbox Guide
Auto außen richtig waschen - ohne typische Anfängerfehler, unnötige Kratzer und
Stress.

Mit 2-Schaum-Methode, Felgen-Tipps, Mehrhandschuh-Wäsche und einer einfachen
Checkliste für die SB-Waschbox.

KOSTENLOSER PFLEGE-GUIDE

Außen bekommst du mit diesem Guide gut selbst hin. Innen
übernehme ich gern für dich.
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Warum dieser Guide?
Viele Autobesitzer fahren an die SB-Waschbox, sprühen das Auto einmal ab, nutzen
schnell die Bürste und wundern sich später über Schlieren, Wasserflecken oder feine
Waschkratzer. Das Problem ist meistens nicht die Waschbox selbst, sondern die
Reihenfolge. Wenn Sand, Staub, Salz oder Bremsstaub noch auf der Oberfläche liegen
und der Lack zu früh berührt wird, wirken diese Partikel wie feines Schleifpapier.

Die bessere Grundregel ist einfach: erst Schmutz lösen, dann gründlich abspülen und erst
danach mit sauberem Material waschen. Genau dafür ist dieser Guide gemacht. Er zeigt
dir eine Methode, die auch für normale Kunden verständlich bleibt, aber deutlich näher
an professioneller Fahrzeugpflege ist als die typische Schnellwäsche.

Die GRØNN-Methode in einem Satz

Felgen zuerst vorbereiten, einmal einschäumen und abspülen, ein zweites Mal
einschäumen und dann mit mehreren sauberen Waschhandschuhen von oben nach unten
waschen.

Was du mitnehmen solltest
Du brauchst keine riesige Profi-Ausrüstung. Ein kleines, sauberes Set reicht völlig aus.
Wichtig ist vor allem, dass Lack, Felgen, Einstiege und Scheiben getrennt behandelt
werden. So vermeidest du, dass grober Schmutz oder Bremsstaub später auf dem Lack
landet.

• ein sauberer Eimer

• mehrere weiche Waschhandschuhe

• pH-neutrales Autoshampoo

• Felgenreiniger für geeignete Felgen

• großes sauberes Trockentuch

• separate Tücher für Felgen, Einstiege und Scheiben

• optional: Detailer, Trockenhilfe oder einfache Sprühversiegelung
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1. Die richtige Vorbereitung
Die Vorbereitung entscheidet oft mehr über das Ergebnis als das Waschprogramm selbst.
Wasche möglichst nicht in praller Sonne und nicht auf heißem Lack. Wenn Wasser oder
Reiniger zu schnell antrocknen, entstehen Schlieren und Flecken. Besonders dunkle
Lacke zeigen solche Rückstände sehr deutlich.

Plane außerdem genug Zeit ein. Hektik führt fast immer dazu, dass zu wenig vorgespült
wird oder dass man zu früh über den Lack reibt. Vor der Handwäsche solltest du Ringe,
Uhr, Armbänder und harte Reißverschlüsse vom Lack fernhalten. Auch kleine Metallteile
können beim Vorbeugen an Tür oder Motorhaube Spuren hinterlassen.

Merke

Je kühler der Lack und je sauberer dein Waschmaterial, desto entspannter und
lackschonender wird die Wäsche.

2. Felgen zuerst - aber
richtig
Felgen sind meistens der schmutzigste Bereich am Auto. Dort sitzen Bremsstaub,
Straßenschmutz und Salz besonders stark. Deshalb werden sie zuerst vorbereitet, aber
das Zubehör für Felgen bleibt immer strikt vom Lack getrennt.

Bei normalem Bremsstaub kannst du Felgenreiniger auf die kalte, trockene Felge
sprühen. So wird der Reiniger nicht sofort durch Wasser verdünnt und kann besser
wirken. Sind die Felgen aber voller Sand, Matsch oder Salzkrusten, solltest du vorher kurz
mit Abstand abspülen. Dadurch entfernst du grobe Partikel, bevor du mit Bürste oder
Tuch arbeitest.

Achtung

Felgenreiniger niemals antrocknen lassen. Herstellerhinweise beachten und empfindliche
Oberflächen vorsichtig behandeln.
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3. Die
Schritt-für-Schritt-Methode
Diese Reihenfolge ist der Kern des Guides. Sie ist einfach genug für die SB-Waschbox,
aber deutlich sauberer als die typische Schnellwäsche.

1 Erster Schaum: Vorwäsche

Der erste Schaum ist noch keine richtige Wäsche. Er soll Straßenschmutz, Staub,
Insektenreste und leichte Ablagerungen anlösen. Lass den Schaum kurz wirken,
aber nie antrocknen. Gerade bei Sonne, Wind oder warmem Lack musst du
schneller arbeiten.

2 Gründlich abspülen

Nach der Vorwäsche wird der gelöste Schmutz entfernt. Arbeite von oben nach
unten und nimm dir besonders für Front, Heck, Schweller und Radkästen Zeit.
Halte den Hochdruckreiniger nicht zu nah an Dichtungen, Embleme, Sensoren,
beschädigten Lack oder Folien.

3 Zweiter Schaum: Gleitfilm

Der zweite Schaum bleibt auf dem Lack, während du mit der Kontaktwäsche
beginnst. Er dient als Gleitfilm. Der Lack ist jetzt bereits vorgereinigt, nass und
schaumig. Dadurch gleiten die Waschhandschuhe leichter und du reduzierst das
Risiko, Schmutz trocken über den Lack zu ziehen.

4 Kontaktwäsche mit mehreren Handschuhen

Nutze mehrere saubere Waschhandschuhe in einem Eimer mit
Shampoo-Wasser. Wasche immer von oben nach unten. Sobald ein Handschuh
sichtbar Schmutz aufgenommen hat, kommt er zur Seite und nicht zurück in den
Eimer. Die unteren Bereiche wie Schweller und Türunterkanten kommen zuletzt.
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3. Die
Schritt-für-Schritt-Methode
Jetzt geht es um den sauberen Abschluss. Gerade beim Abspülen und Trocknen
entscheidet sich, ob das Auto nur nass oder wirklich gepflegt aussieht.

5 Klar abspülen und Osmosewasser nutzen

Nach der Kontaktwäsche spülst du alle Reste gründlich ab. Achte auf Spiegel,
Türgriffe, Embleme, Kennzeichenhalter, Heckklappe und Schweller. Wenn die
Box Osmosewasser oder Glanzspülen anbietet, nutze es zum Schluss. Es kann
Wasserflecken reduzieren.

6 Richtig trocknen

Viele fahren direkt nach dem Waschen los. Das spart Zeit, führt aber oft zu
Wasserflecken. Nutze ein großes, sauberes Trockentuch und arbeite ohne
starken Druck. Wenn das Tuch auf den Boden fällt, gehört es nicht mehr auf den
Lack.

Warum Trocknen so wichtig ist

Wasserflecken entstehen oft erst nach der eigentlichen Wäsche. Wenn Wasser auf Lack,
Glas oder Spiegeln stehen bleibt und antrocknet, bleiben Mineralien sichtbar zurück. Ein
sauberes Trockentuch sorgt deshalb nicht nur für Glanz, sondern auch für ein deutlich
ordentlicheres Finish.

Kurze Abschlusskontrolle

Geh nach der Wäsche einmal ums Auto und prüfe Scheiben, Spiegel, Heckklappe,
Türgriffe, Kennzeichenhalter, untere Türen und Schweller. Genau dort bleiben Schaum,
Wasser oder Schmutzreste am häufigsten zurück.
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4. Ein Eimer, zwei Eimer
oder mehrere Handschuhe?
Viele kennen die klassische Zwei-Eimer-Methode: ein Eimer mit Shampoo-Wasser und ein
zweiter Eimer mit klarem Wasser zum Ausspülen. Das ist eine gute Methode, wenn sie an
der Waschbox erlaubt ist und genug Platz vorhanden ist. In der Praxis ist sie an vielen
SB-Boxen aber umständlich oder bei viel Betrieb nicht gern gesehen.

Für die SB-Waschbox ist deshalb die Mehrhandschuh-Methode besonders praktisch. Du
nutzt nur einen Eimer mit Shampoo-Wasser, aber mehrere saubere Waschhandschuhe.
Jeder Handschuh wird nur für einen Bereich genutzt. Sobald er Schmutz aufgenommen
hat, kommt er zur Seite. So bleibt das Wasser sauberer und du verteilst den Schmutz
nicht wieder auf dem Lack.

Meine Empfehlung für normale Kunden

Ein sauberer Eimer mit mehreren Waschhandschuhen ist für die SB-Waschbox oft die
beste Mischung aus einfach, hochwertig und lackschonend.

Methode Bewertung Warum?

Ein Eimer +
Schwamm

eher vermeiden Schwämme und schmutziges Wasser
können Schmutz wieder auf den Lack
bringen.

Ein Eimer + ein
Handschuh

okay, aber nicht
optimal

Der Handschuh ist weicher, kommt aber
immer wieder ins gleiche Wasser.

Zwei-Eimer-Methode gut, wenn erlaubt Sauberer Ablauf, aber mehr Platz und mehr
Equipment nötig.

Ein Eimer + mehrere
Handschuhe

sehr
empfehlenswert

Praktisch an der SB-Box. Schmutzige
Handschuhe kommen nicht zurück in den
Eimer.
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5. Die häufigsten
Waschbox-Fehler
Diese Fehler passieren ständig, weil die Wäsche schnell gehen soll. Wenn du sie
vermeidest, wird dein Ergebnis sofort besser und der Lack wird schonender behandelt.

1 Waschbox-Bürste direkt auf dem Lack benutzen

Du weißt nie, ob vorher jemand damit Felgen, Schweller oder ein stark
verschmutztes Fahrzeug gereinigt hat. Nutze besser eigene Waschhandschuhe.

2 Zu wenig Vorwäsche

Wenn loser Schmutz nicht gelöst und abgespült wird, ziehst du ihn später über
den Lack.

3 Reiniger antrocknen lassen

Schaum, Shampoo oder Felgenreiniger sollen wirken, aber nicht festtrocknen.

4 In der Sonne waschen

Hitze lässt Wasser und Reiniger schneller antrocknen. Das führt zu Flecken und
Schlieren.

5 Von unten nach oben waschen

Unten sitzt der meiste Schmutz. Deshalb immer oben beginnen und Schweller
zuletzt reinigen.

6 Nicht trocknen

Osmosewasser hilft, aber ein sauberes Trockentuch macht das Ergebnis sichtbar
besser.
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6. Profi-Tipps und sinnvolle
Produkte
Gute Fahrzeugpflege muss nicht kompliziert oder extrem teuer sein. Viel wichtiger sind
sauberes Material, getrennte Bereiche und die richtige Anwendung. Ein günstiges
Produkt richtig genutzt ist oft besser als ein teures Produkt falsch angewendet.

Sinnvoll sind ein pH-neutrales Autoshampoo, mehrere weiche Waschhandschuhe, ein
großes Trockentuch, Felgenreiniger, Glasreiniger und separate Tücher für Felgen,
Einstiege und Scheiben. Optional kannst du eine einfache Trockenhilfe oder
Sprühversiegelung nutzen. Sie kann dafür sorgen, dass Wasser besser abläuft und die
nächste Wäsche leichter wird.

Markenbeispiele

Bekannte Beispiele aus dem deutschen Markt sind Koch-Chemie, SONAX, Nigrin,
Meguiar’s, Liquid Elements, Dr. Wack / A1 und Petzoldt’s. Das sind keine Pflichtmarken.
Wichtiger als die Marke ist, dass Produkt und Anwendung zusammenpassen.

Besonders wichtig: Nutze keine Haushaltsreiniger oder Spülmittel für den Lack. Solche
Mittel sind nicht für moderne Fahrzeugpflege gedacht und können vorhandene
Schutzschichten unnötig angreifen.
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7. SB-Waschbox-Checkliste
Diese Checkliste kannst du vor der Wäsche kurz durchgehen. Sie ist bewusst einfach
gehalten und hilft dir, die wichtigsten Punkte nicht zu vergessen.

Vor der Wäsche Während der
Wäsche

Nach der Wäsche

☐ nicht in praller Sonne

☐ Lack nicht heiß

☐ Felgen abgekühlt

☐ Eimer sauber

☐ mehrere Handschuhe
sauber

☐ Trockentuch sauber

☐ Schmuck abgelegt

☐ Felgen zuerst

☐ 1. Schaum als Vorwäsche

☐ Schaum nicht antrocknen
lassen

☐ gründlich abspülen

☐ 2. Schaum als Gleitfilm

☐ von oben nach unten

☐ schmutzige Handschuhe
zur Seite

☐ Osmose/Klarspülen
nutzen

☐ Lack trocknen

☐ Scheiben kontrollieren

☐ Spiegel und Kanten
trocknen

☐ Einstiege separat wischen

☐ Felgen kontrollieren

☐ Innenraum prüfen

Kurz gesagt

Wenn du erst löst, dann abspülst und erst danach mit sauberem Material wäschst, bist du
vielen typischen Waschbox-Fehlern schon weit voraus.
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8. Außen sauber - aber
innen?
Außen bekommst du mit diesem Guide schon viel selbst hin. Beim Innenraum sieht es oft
anders aus. Dort sitzt Schmutz nicht nur auf einer glatten Oberfläche, sondern in Ritzen,
Polstern, Teppichen, Fußmatten, Lüftungsschlitzen, Sitzschienen und
Kofferraumverkleidungen.

Typische Innenraum-Probleme sind Staub in der Mittelkonsole, Krümel zwischen Sitz und
Konsole, Hundehaare im Teppich, Flecken in Polstern, muffige Gerüche, klebrige
Oberflächen, Feuchtigkeit im Fahrzeug und schmierige Scheiben von innen. Gerade
Hundehaare, Gerüche und Flecken sind oft deutlich aufwendiger, als man denkt.

Der Unterschied

Ein außen sauberes Auto sieht gut aus. Ein innen sauberes Auto fühlt sich gut an.

GRØNN Interior & Detailing
Wenn dein Innenraum wieder richtig frisch werden soll, unterstütze ich dich gern. Ich
biete mobile Innenreinigung für dein Fahrzeug - direkt bei dir vor Ort, mit Stromspeicher
und einfacher Buchung.

• mobile Innenreinigung

• Stromspeicher vorhanden

• einfache Online-Buchung

• WhatsApp-Anfrage möglich

• ideal für Hundehalter, Familien, Pendler und Alltagsautos

• Innenreinigung ab 100 € für Neukunden bei leichten Verschmutzungen

Jetzt Termin sichern
www.gronndetailing.de

GRØNN Interior & Detailing - Außen sauber. Innen wie neu.


